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Eckball
von Hans-Peter Schössler

Sie sind die größte Massenbewegung unserer Zeit und

wohl auch eine der wichtigsten sozialen Initiativen. Sie

holen die Kinder von der Straße, sie bemühen sich um

ausländische Mitbürger, Flüchtlinge, um behinderte und

kranke Menschen und sie tun es wie selbstverständlich:

ohne die Hand aufzuhalten und ohne den Anspruch auf

permanente öffentliche Wahrnehmung und Belobigung.

Ich spreche von den Sportvereinen. Es gibt Vereine, in

denen spielt sich das gesamte politische und gesell-

schaftliche Spektrum unserer Zeit ab. Vereine mit mehr

als 20 Nationen als Mitglieder, und das ohne erkenn-

bare Probleme, sind keine Seltenheit. Die Sprache des

Sportes ist international, sie wird von Einheimischen

und Flüchtlingen verstanden. Egal ob an der Nahe, in

der Eifel, im Westerwald und auf dem Hunsrück, an

Rhein und Mosel. Sportvereine sind überall da, wo

Menschen einen Platz zum Wohlfühlen brauchen.

6.500 Sportvereine (mit mehr als 1,6 Millionen Mitglie-

dern) gibt es in Rheinland-Pfalz. Jeder von ihnen ist wich-

tig für seine Region und ganz wichtig für die Städte und

Dörfer. Es sind der Wettkampfsport und der Breitensport

gleichermaßen, die die Vereine prägen und so wertvoll

machen. Das Angebot für viele Menschen, die im Ort

leben. Für Kinder und Jugendliche, für Erwachsene und

Senioren. Sport für Jedermann. Sport und Geselligkeit,

die einzigartige Kombination, die nur den Verein aus-

macht. Was wird aus der Seele der Menschen, so hat

der Zivilisationskritiker Robert Jungk 1951 in einem Auf-

satz gefragt, im Griff der Werbung und im Irrgarten der

Administration, in der Kälte der Supermärkte. Können

die blankgeputzten Maschinen der Fitnessstudios eine

Antwort darauf sein?

Sportvereine können ein Stück Antwort darauf sein. Sie

sind keine Kinderverwahranstalt und keine Reparatur-

werkstatt für defekte Arbeitnehmer. Aber sie sind eben

doch mehr als nur Anbieter von Sport. Sie ermöglichen

Kontakte, Integration, Hilfe, Gespräche. Sie können

eine Basis für Bekanntschaften und Freundschaften

sein. Sie lassen das Ehrenamt Wirklichkeit werden. Und

was sie für Kinder und Jugendliche leisten können, es ist

nicht bezahlbar und es soll auch

nicht bezahlt werden. Was er-

hofft werden darf, ist dies: Aner-

kennung der Arbeit der Vereine

und ein wenig Unterstützung.

Die Sportvereine sind ein

gutes Beispiel dafür, was

möglich werden kann, wenn

ein Verein das Bewähr-

te und das Moderne mitein

der verbindet. Traditionelle Sportarten wie Fußbal ,

Turnen, Handball, Schwimmen, Rudern und Kanu,

Basketball, Leichtathletik und Tischtennis und eben auch

moderne, die jene ansprechen, die mit dem Treten des

Balles allein nur wenig anfangen können. Auch das muss

es geben. Zusammen macht es das Wunderbare am

Sportverein aus. Nur er bringt den Sport vor die Haustür

der Bürger. Sport als Wettkampf, als Freizeiterfüllung,

als pures Vergnügen, für Gesundheit und für die „dritte“

Halbzeit oder einfach nur, um andere zu treffen.

Ohne die Vereine geht wenig. „Ohne sie geht nichts“,

hat in den 1970er Jahren bereits der kraftvolle Präsident

des Deutschen Sportbundes, Dr. Willi Weyer, gesagt. So

gesehen ist jeder Verein ein nicht verzichtbarer Teil des

Alltags der Menschen.

Zusammenhalt macht stark: Das lernen viele

Kinder bereits früh in den zahlreichen Sport-

vereinen im Land. Foto: AdobeStock
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Steilpass mit dem FV Rheinland

FVR sucht AG-Leiter
„Fußball macht Schule“ geht im neuen Schuljahr weiter

REGION. Seit knapp sechs
Jahren wird an Ganztags-
schulen im Rheinland
deutlich mehr Fußball ge-
spielt als zuvor: Im Juli
2012 startete das nach wie
vor bundesweit einmalige
Projekt „Fußball macht
Schule“ des Fußballver-
bandes Rheinland, im
Rahmen dessen Fußball-
AGs in Ganztagsschulen
angeboten werden.

Ziel des Projekts ist, Kin-
der für den Fußball zu be-
geistern und sie den Ver-
einen zuzuführen. Insge-
samt mehr als 1400 neue
Vereinsmitglieder konnten
so bisher für den Fußball
und die Vereine gewon-
nen werden.
Im zurückliegenden Schul-
jahr haben sich rund 2800
Schülerinnen und Schüler
einer der insgesamt 168
Fußball-AGs an einer der
104 teilnehmenden Schu-
len angeschlossen. Für ei-
nige dieser AGs sucht der
FVR zum Beginn des neu-
en Schuljahres (6. August)
eine AG-Leiterinnen oder
einen AG-Leiter:

Kreis Koblenz
¸ Grundschule Goethe-
schule Lahnstein (mitt-
wochs, 15 bis 16 Uhr)
¸ Realschule plus Mül-
heim-Kärlich (mittwochs,
14.10 bis 16.15 Uhr)

¸ Realschule plus Mül-
heim-Kärlich – Standort
Weißenthurm (mittwochs,
14 bis 16 Uhr)
¸ Grundschule Schenken-
dorfschule Koblenz (mitt-
wochs, 14 bis 16 Uhr)
¸ Grundschule Freiherr-
vom-Stein Rauental (don-
nerstags, 15 bis 16 Uhr)
¸ Realschule plus Cle-
mens-Brentano Koblenz
(Dienstag, 14 bis 16 Uhr)

Kreis Rhein/Ahr
¸ Grundschule Kruft (mon-
tags, 15 bis 16 Uhr)
¸ Grundschule Sinzig
(dienstags, mittwochs und

donnerstags, jeweils 14 bis
16 Uhr)
¸ Grundschule Bad Brei-
sig (montags, 14 bis 16
Uhr)
¸ Gymnasium Nonnen-
werth Remagen (diens-
tags, 14 bis 16 Uhr)
¸ Realschule plus Adenau
(mittwochs, 15 bis 15.45
Uhr)
¸ Grundschule Adenau
(dienstags, 14 bis 15.40
Uhr)

Erwünscht ist, dass die
Kandidaten die DFB-Trai-
ner-C-Lizenz oder eine ver-
gleichbare oder höhere

Übungsleiterlizenz und/
oder ein sportwissen-
schaftliches Studium bzw.
eine pädagogische Aus-
bildung vorweisen können.
Die Bewerber sollten voll-
jährig sein, über eine Pkw-
Fahrerlaubnis sowie PC-
Kenntnisse verfügen, team-
fähig und flexibel sein.

M Die Bewerbungsschrei-
ben und Qualifizierungs-
nachweise sind zu richten
an: Fußballverband Rhein-
land, Marcel Mohr, Lort-
zingstr. 3, 56075 Koblenz,
y (0261) 135 185, marcel.
mohr@fv-rheinland.de.

Rund 2800 begeisterte Schülerinnen und Schüler haben im Schuljahr 2017/18 an ei-
ner Fußball-AG des FVR teilgenommen – so auch in der Grund- und Realschule plus
in Gerolstein mit AG-Leiterin Melanie Krämer.

Motorsportaction pur
Karten für das ADAC GT Masters auf dem Nürburgring gewinnen
NÜRBURGRING. Das
ADAC GT Masters kommt
vom 3. bis 5. August an
den Nürburgring und ver-
spricht ein rundum span-
nendes Motorsport-Wo-
chenende. Mehr als 30
GTs sprinten in der Liga
der Supersportwagen nach
dem Start auf die erste
Kurve zu. Die faszinieren-
den Modelle von Audi,
BMW, Mercedes-AMG und
Porsche kämpfen Tür an
Tür gegen Corvette, Fer-
rari und Lamborghini: Da
kommt bei großen und
kleinen Zuschauern Freu-
de auf.

Bei diesem vierten von sie-
ben Rennwochenenden
wird nicht nur der Halb-
zeitmeister gekürt. Das
ADAC GT Masters been-
det in der Eifel auch ei-
ne längere Sommerpause,
bevor es bis Ende Sep-
tember in einen rasanten
Saisonendspurt geht.
Viele der Fahrer sind den
Fans am Ring nur zu gut be-
kannt – denn viele der
GT3- Experten gehen auch
in VLN oder beim ADAC
24h-Rennen an den Start.
Doch beim ADAC GT Mas-
ters gibt es den Extra-Kick
Action: Ausgetragen wer-
den die beiden einstün-
digen Rennen am Sams-
tag und Sonntag auf der
nur 3,629 km langen Kurz-
anbindung des Nürburg-
rings – das entspricht gut
40 Runden, die (bei nor-
malen Verhältnissen) ab-
solviert werden. Und in der
hochkarätigen GT-Serie des

ADAC ist das Rennge-
schehen ohnehin beson-
ders prickelnd. Denn zwei
Piloten wechseln sich am
Steuer ab, durch die ob-
ligatorischen Fahrerwech-
sel gibt es noch mehr Ac-
tion. Langweilig wird es al-
so nie!

Spannendes
Rahmenprogramm
Dass es ein ganzes Wo-
chenende lang beste Mo-
torsport-Unterhaltung gibt,
dafür bürgt auch das tol-
le Rahmenprogramm auf
dem Nürburgring. So et-
wa die ADAC Formel 4,
in der die Weltstars der Zu-
kunft zu sehen sind. Gleich
drei Läufe absolvieren sie
an jedem Wochenende.
Tourenwagen-Action ver-
spricht darüber hinaus die
ADAC TCR Germany mit ih-
ren populären TCR-Boli-
den. Außerdem zu sehen:
Der Porsche Carrera Cup,

der am Nürburgring mit ei-
nem besonders umfang-
reichen Starterfeld antritt.
Denn der deutsche Cup
wird hier durch Teilneh-
mer aus dem schwedi-
schen Schwester-Champi-
onat ergänzt. Last but not
least kommt auch der Re-
nault Clio Cup an den
Ring, in dem fast 30 iden-
tische Clio R.S. IV Cup
um den Sieg kämpfen. Auf-
regende Türklinkenduelle
und Windschattenfights
sind vorprogrammiert.

M Info und Tickets: www.
adac.de/gt-masters und
www.adac.de/motorsport.

AM WOCHENENDE ver-
lost 5 x 2 Wochenendti-
ckets für das ADAC GT
Masters auf dem Nür-
burgring. Die Karten gel-
ten von Freitag bis Sonn-
tag und berechtigen zum
Zutritt zu allen geöffne-
ten Tribünen und dem
Fahrerlager. Ein Gewin-
ner erhält zusätzlich Grid
Tickets, die am Sams-
tag Zugang zur Start-
aufstellung ermöglichen.
Wer gewinnen möchte,
ruft unsere Hotline bis
Dienstag, 17. Juli (12 Uhr),
an und nennt „Motor-
sport“ als Stichwort. Viel
Glück!

Beim ADAC GT Masters auf dem Nürburgring geht es von Freitag bis Sonntag, 3. bis
5. August, rund.

0137-826 00 80
(Telemedia interactive GmbH; pro Anruf 50 Cent aus

dem deutschen Festnetz, Mobilfunk teurer. Daten-

schutzinformation unter: datenschutz.tmia.de)

Gewinn-HotlineGe inn Hotline!Scannen Sie jetzt
die markierten

Fotos & Anzeigen!

TuS-Kader füllt sich allmählich
Amodou Abdulei, Necmi Gür und Rudolf Gonzalez Vass unterschreiben

REGION. -mas- In den
kommenden zwei Wochen
bis zum Saisonstart in der
Fußball-Oberliga Rhein-
land-Pfalz/Saar wird sich
personell noch einiges tun
bei TuS Koblenz. Der Ka-
der jedenfalls füllt sich
langsam.

So haben inzwischen Stür-
mer Amodou Abdulei (zu-
vor US Grevenmacher/2.
Liga Luxemburg), Mittel-
feldspieler Necmi Gür
(Schott Mainz) und Vertei-
diger Rudolf Gonzalez Vass
(FC St. Pauli II) unterschrie-
ben. Zuvor hatten sich be-
reits die Karbacher Marco
Gietzen und Leutrim Ka-
bashi für je eine Saison an
die TuS gebunden.

Die nächsten Testspiele:
Sa., 14. Juli (13 Uhr), bei
West-Regionalligist Bonner
SC; Sa., 21. Juli (15 Uhr), ge-
gen West-Regionalligist TV

Herkenrath (in Brauns-
horn). Rot-Weiß Koblenz
gastiert derweil am Mitt-
woch, 18. Juli (19.30 Uhr),
bei Verbandsligist Ahrwei-

ler BC, der FV Engers trifft
am Sonntag, 15. Juli (12
Uhr), in Straßenhaus auf
Verbandsligist SG Neiter-
sen.
Mittlerweile steht auch de-
finitiv fest, dass die Rhein-
landliga 2018/19 mit 17
Mannschaften spielen wird
– jedenfalls hat der Spiel-
ausschuss des Fußballver-
bands Rheinland so ent-
schieden. Die Abmeldung
von TuS Koblenz II erfolgte
demnach zu einem Zeit-
punkt, zu dem eine „Nach-
nominierung“ des sportlich
abgestiegenen SV Wind-
hagen laut Spielordnung
nicht mehr vorgesehen war.
Allerdings erwägt der SV
Windhagen Beschwerde
beim Verbandspräsidium.

Die ehemaligen Koblenzer Andreas Glockner (Mitte)
und Chris Keilmann (rechts) sind auch kommende Sai-
son Vereinskameraden – bei Südwest-Regionalligist
Wormatia Worms. Foto: Schlenger

www.rz-call-go.de

Es gelten unsere AGB, die Sie vor der Buchung erhalten, sowie
die Reisebestätigung. Mit Erhalt der Bestätigung wird eine An-
zahlung von 20 % auf den Reisepreis fällig. Restzahlung 30 Tage
vor Reiseantritt, anschließend erhalten Sie Ihre Reiseunterlagen.

Buchungs-Hotline 0261/9836-2020
Mo–Fr 8.00–20.00 Uhr
Sa–So 9.00–16.00 Uhr

Bitte bei Buchung
angeben:

Kennziffer 20/273

3-tägige Reise

ab 119,– € p.P. im DZ/EZ

call&go

AM WOCHENENDE

Auszeit in der
Lüneburger Heide

Inkl. tägliches Frühstück, 1x Eintritt in die Therme
Bad Bevensen, Einzelzimmer ohne Zuschlag

Willkommen in der Lüneburger
Heide. Mitten in Bad Bevensen
liegt Ihr Wellnesshotel Zur Amts-
heide. Weitläufige Wälder und Hei-
deflächen, urige Fachwerkdörfer
und historische Städte laden zu
einem unvergesslichen Urlaub ein.
Ob beim Wandern, Radfahren, Nor-
dic Walking oder bei einer Kanu-
tour, hier können Sie aktiv werden.
Die nahe gelegene Jod-Sole-Ther-
me und der Hochseilkletterpark
bieten Ihnen abwechslungsreiche
Möglichkeiten für Ihren Kurzurlaub.

Ihr 4-Sterne Sonnenhotel
AMTSHEIDE befindet sich in ruhi-
ger Lage von Bad Bevensen, nur
ca. 350 m vom Kurpark und ca.
500 m von der Innenstadt entfernt.
Das familiär geführte Hotel besteht
aus zwei durch eine schmale Straße
getrennte Gebäude und verfügt über
Rezeption mit Empfangsbereich,
Lift, Restaurant, Café, Sonnenter-
rasse und eine liebevoll gestaltete
Gartenanlage.
Die individuell und geschmack-
voll eingerichteten DZ bieten Bad
oder Dusche/WC, Föhn, Kosmetik-
spiegel, Safe, Telefon, Radio, TV,
Minibar sowie Balkon oder Terras-
se, WLAN. Die EZ sind bei gleicher
Ausstattung etwas kleiner.

Ihre Verpflegung besteht täglich
aus einem reichhaltigen Frühstücks-
büfett.

Wellness/Sport:
Ohne Gebühr: Hallenbad (4 x 10 m),
finnische Sauna, Biosauna, Dampf-
bad, Tauchbecken, Whirlpool, Ruhe-
raum und Fitnessraum.

Gegen Gebühr: Spa & Health Cen-
ter mit vielfältigen Beauty- und klas-
sischen Wellness-Anwendungen,
hoteleigener 18-Loch-Golfplatz Bad
Bevensen (Greenfee-Ermäßigung).

Inklusivleistungen pro Person:

• Übernachtungen im DZ/EZ
• Täglich reichhaltiges Früh-

stücksbüfett
• Leihbademantel
• WLAN
• Parkplatz (nach Verfügbarkeit)
• Unser Plus für Sie:

- 1x Tageseintritt in die
Jod-Sole-Therme (Wert 10,- €)

Kinderermäßigung:
Im DZ mit 2 Vollzahlern: 1 Kind
0-6 Jahre frei, 7-11 Jahre 50%,
12-15 Jahre 25% Ermäßigung (ohne
Therme).
Wunschleistungen p.P./ Nacht
• EZ ohne Zuschlag
• Verlängerungsnacht

Saison A 58,- €, B 67,- €,
C 69,- €

Zusatzkosten (zahlbar vor Ort) pro Tag: Kurtaxe wird erhoben, Haustiere erlaubt
(ohne Futter, Voranmeldung erforderlich) ca. 10,- €. Hinweis: Die Reise ist im Allge-
meinen für Personen mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet.

Reiseveranstalter:
Fit & Vital Reisen GmbH – Herbert-Rabius-Straße 26, 53225 Bonn.

Termine u. Preise 2018 pro Person im DZ/EZ in € Reise-Nr.: D29D02E
4-Sterne Sonnenhotel AMTSHEIDE KENNZIFFER: 20/273

Anreise täglich 2 Nächte

A 14.10.-29.10.18 119,–
B 22.07.-31.07.18, 30.09.-13.10.18 135,–
C 01.08.-29.09.18 139,–

Einzelzimmer ohne Zuschlag!
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